
Mehr Möbel
durch Rationalisierung

Der Betrieb VEB Vereinigte Möbelwerke 
„RÖME“ Meiningen nimmt auf dem Gebiet der 
Küchenmöbelproduktion einen wichtigen Platz 
in der Konsumgüterfertigung ein. ln den vier 
Werkteilen werden An- und Einbauküchen 
produziert. Die Hälfte der Produktion wird ex­
portiert, und der übrige Teil dem Binnenhandel 
zur Verfügung gestellt. Trotz großer Anstren­
gungen unseres Werkkollektivs können wir die 
Nachfrage bisher nicht decken. Die Parteilei­
tung geht davon aus, daß es nur einen Weg gibt, 
um der Bevölkerung die gewünschten Küchen­
möbel in größerer Menge anbieten zu können, 
und zwar den, soweit wie irgend möglich den 
Betrieb zu rationalisieren. Sie machte deshalb 
ihren Einfluß dahingehend geltend, daß die 
staatliche Leitung eine Grundsatzkonzeption 
für die Rationalisierung ausarbeitet, die, ge­
stützt auf die Beschlüsse des VIII. Parteitages, 
von folgenden Überlegungen ausgehen sollte:

— Werden mit der Rationalisierung die Voraus­
setzungen geschaffen, daß der Betrieb den 
höheren Anforderungen gerecht wird?

— Werden bei der Rationalisierung die ökono­
mischen Ziele erreicht, und in welchem Zeit­
raum werden die Kredite zurück gezahlt?

— Welche Maßnahmen der Rationalisierung 
sind vorrangig zu lösen?

— Welche Schlußfolgerungen ergeben sich dar­
aus für die politische Führungstätigkeit der 
Parteiorganisation, um im Prozeß der Ratio­
nalisierung die führende Rolle der Arbei­
terklasse zu erhöhen?

— Wie werden durch die Rationalisierung die 
Arbeits- und Lebensbedingungen der Werk­
tätigen weiter verbessert?

— Wie werden die Neuerer in die Rationalisie­
rung mit einbezogen?

Aussprache über Konzeption begann in 
der Grundorganisation
Der Entwurf d^r Rationalisierungskonzeption 
wurde zunächst in einer Leitungssitzung und 
dann mit allen Mitgliedern der Parteiorganisa­
tion beraten. Vorschläge und Hinweise der Ge­
nossen konnten somit schon berücksichtigt wer­
den, bevor die Konzeption im ganzen Betrieb 
zur Diskussion stand. Außerdem ging die Par­
teileitung davon aus, daß es für die Diskussion 
über die Rationalisierungsmaßnahmen wichtig 
und notwendig ist, daß die Genossen nicht nur

Rationalisierungskonzeption wird 
im Kollektiv beraten.
Der Parteisekretär Genosse Wag­
ner (I.) aus dem VEB Vereinigte 
Möbelwerke „RÖME" erläutert 
den Produktionsablauf nach Fer­
tigstellung der Rationalisierung.
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